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»Am Ende steht  
der Jubel, der größer ist  

als unsere Angst und  
unsere Trauer.«

Pastor Sören Engler 

mit diesem Gemeindebrief beginnt 
etwas Neues. Zum ersten Mal wird 
das geistliche Wort nicht mehr nur 
für eine einzelne Gemeinde ge-
schrieben, sondern für unsere 
ganze Region. Künftig wird jeweils 
eine Diakonin, ein Diakon, eine Pas-
torin oder ein Pastor aus unserer 
Region diese Seite gestalten. Es ist 
ein Zeichen dafür, dass wir gemein-
sam unterwegs sind, auch wenn un-
sere Wege manchmal ungewohnt 
und anstrengend erscheinen.

Mein Name ist Sören Engler. Ge-
meinsam mit meiner Frau, Pasto-
rin Mirjam Engler, und unseren 
vier Kindern wohnen wir im Pfarr-
haus in Hilter. Ich stamme aus Hal-
tern am See und bin in einem Um-
feld aufgewachsen, in dem Kirche 
selbstverständlich zum Leben ge-
hörte. Evangelischer Kindergarten, 
evangelische Grundschule, Diako-
nie und Kirchengemeinde waren 
eng miteinander verbunden. Kir-
che war für mich ein Ort der Hei-
mat, der Zugehörigkeit und der 

Verlässlichkeit. Heute sagt man: 
„faith places must be safe places“. 
Glaubensorte müssen sichere 
Orte sein. So habe ich es erlebt, so 
erlebe ich Kirche auch heute noch.

Dass Kirche von anderen ganz an-
ders erlebt wurde und wird, steht 
außer Frage. Sie wurde auch als 
Ort von Macht, von Grenzverlet-
zung und von Demütigung erfah-
ren. Dass diese Stimmen lange 
nicht gehört wurden, ist eine 
schwere Schuld unserer Kirche 
und unserer Gesellschaft. Umso 
wichtiger ist es, ihnen heute Raum 
zu geben. Zugleich dürfen die 
Stimmen nicht verstummen, die 
mit Kirche Trost, Halt und Hoff-
nung verbinden. Beides gehört zu 
unserer Wirklichkeit. Dass Kirche 
auch weiterhin ein sicherer und 
hoffnungsvoller Ort sein und blei-
ben soll, dafür setzen wir uns als 
Kirche jetzt und auch zukünftig 
ein. Schutzkonzepte und Präven
tionsschulungen sind dabei ein 
erster, wichtiger Schritt.

Liebe Gemeinde, 

GEISTLICHES WORT
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Der Monatsspruch für März lautet: 
„Da weinte Jesus.“ (Johannes 11,35)

Es ist ein kurzer Satz und doch ei-
ner, der trifft. Wir befinden uns in 
der Passionszeit. Es ist eine Zeit, 
die von Jesu Weg erzählt, von sei-
nem Wirken, seinem Leiden und 
schließlich von seinem Sterben. 
„Da weinte Jesus“ macht deutlich, 
dass Jesus nicht distanziert bleibt. 
Er steht nicht über den Dingen. Er 
weint angesichts von Tod, Verlust 
und Trauer. Gott selbst zeigt Tränen.

Vielleicht ist dieser Vers gerade 
deshalb so passend für unsere 
Zeit. Auch wir erleben Verluste. 
Vertrautes verändert sich. Struk-
turen, die lange Sicherheit gege-
ben haben, geraten ins Wanken. 
Gebäudekonzepte, Personalab-
bau und die Zusammenlegung von 
Gemeinden fordern uns heraus. 
Gemeinsame Wege fallen nicht 
immer leicht. Verlustängste sind 
groß, und manchmal ist da auch 
echte Trauer um das, was einmal 
war und als gut erlebt wurde.

„Da weinte Jesus.“ – Vielleicht dür-
fen auch wir uns eingestehen, dass 
es Tränen braucht. Dass nicht alles 
schnell übersprungen werden kann. 
Dass Altes sterben muss, um 
Raum für Neues zu schaffen.

Und doch bleibt es nicht beim 
Weinen. Die Geschichte Jesu 
Christi erweist sich als wahrhaftig 
von ihrem Ende her. Nicht das 
Grab hat das letzte Wort, sondern 
das Leben. Nicht der Karfreitag, 
sondern Ostern. Die Passionszeit 
steht immer im Licht der Auferste-
hung, auch wenn dieses Licht 
manchmal erst ganz langsam sicht-
bar wird.

Vielleicht werden wir noch die 
eine oder andere Träne verdrü-
cken müssen. Vielleicht werden 
Wege steinig bleiben. Aber wir ge-
hen sie nicht allein. Wir gehen sie 
im Vertrauen darauf, dass Gott 
auch im Abschied, im Wandel und 
im Neuanfang gegenwärtig ist. 

Am Ende steht der Jubel, der 
größer ist als unsere Angst und 
unsere Trauer: 

„Der Herr ist auferstanden. Hallelu-
ja. Er ist wahrhaftig auferstanden. 
Halleluja.“

Darauf leben wir zu. Gemeinsam.

In dieser Hoffnung grüße ich Sie 
herzlich als Pastor in der Südregion.

Ihr Pastor Sören Engler

GEISTLICHES WORT
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Eine Kirchengemeinde ist mehr als 
ein Gebäude oder ein Terminplan. 
Sie lebt von Menschen, die Zeit, 
Ideen und Herz einbringen. Vieles 
von dem, was unser Gemeindele-
ben trägt, geschieht, weil Einzelne 
Verantwortung übernehmen und 
sich engagieren.

In den vergangenen zweieinhalb 
Jahren hat Anke Prange als unse-
re KV-Vorsitzende diese Verant-
wortung mit großem Einsatz ge-
tragen. Mit Umsicht, Verlässlich-
keit und viel Herzblut hat sie den 
Kirchenvorstand geleitet und un-
sere Gemeinde geprägt. Zum 
Herbst wird sie wegziehen und die 
Gemeinde verlassen. Mit ihr endet 
auch ihr Dienst in dieser Funktion. 
Sie wird in unserer Gemeinde mit 
ihrem Engagement und ihren Ga-
ben sehr fehlen.

Mit ihrem Weggang entsteht nicht 
nur eine Lücke im Kirchenvor-
stand. Auch die Redaktion dieses 
Gemeindebriefs lag in den vergan-
genen beiden Jahren wesentlich in 
ihren Händen. Sollte sich niemand 
finden, der diese Aufgabe weiter 
übernimmt, wird dieser Gemein-
debrief voraussichtlich der letzte 
in seiner bisherigen Form sein.

Beides macht 
deutlich: 
Unsere 
Gemeinde 
steht an einem 
Punkt, an dem 
Mitarbeit drin-
gend gebraucht wird.

Ob im Kirchenvorstand, wo wichti-
ge Entscheidungen für die Zukunft 
unserer Gemeinde getroffen wer-
den, oder in der Gemeindebrief
redaktion, die unser Gemeinde
leben sichtbar und lebendig hält – 
ohne Menschen, die sich 
einbringen, kann es nicht weiterge-
hen.

Darum möchten wir Sie herzlich 
bitten: Überlegen Sie, ob Sie sich 
eine Mitarbeit vorstellen können 
– im Kirchenvorstand oder in der 
Gemeindebriefredaktion, gern 
auch gemeinsam mit anderen. 
Niemand muss alles können oder 
allein tragen. Aber jede und jeder 
Einzelne kann einen Unterschied 
machen.

Unsere Gemeinde lebt von Men-
schen, die sich einbringen. Und Sie 
können dazugehören.

Der Kirchenvorstand

Unsere Gemeinde braucht  
Menschen mit Herz

AUS UNSERER GEMEINDE
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Hallo,
mein Name ist Mario Blanke. Ich habe zum Jahres-

wechsel die Leitung der Gemeindebücherei von 
Maike Peters übernommen. An dieser Stelle möchte 
ich ihr und ihrem Team noch einmal herzlich für ihre 
geleistete Arbeit danken. 

Einige Ehrenamtliche unterstützen uns auch weiter-
hin in der Bücherei. Wir konnten aber auch zahlreiche 

neue Helfer gewinnen.

Ich lebe seit 2006 mit meiner Frau in Hilter. Wir haben drei 
Kinder. Ich arbeite im kaufmännischen Bereich eines großen 

Lebensmittellogistikers.

Mit der Bücherei planen wir dieses Jahr noch viele verschiedene Veran-
staltungen. Die Informationen dazu erhalten Sie über unseren Whats-
App-Kanal, über Aushänge oder die Homepage der Kirchengemeinde.

Ich würde mich freuen, den ein oder anderen in der Bücherei zu treffen.

Viele Grüße Mario Blanke

Gemeindebücherei
Das Team der Gemeindebücherei Hilter ist  

Di. 16–18 Uhr, Donn. 15.30–17.30 Uhr, Fr. 9.30 bis 12 Uhr 
in der Natruper Str. 7 neben der Süderberg-Grundschule für Sie da!

Während der Sommerferien bleibt die Bücherei geschlossen!

Mit diesem QR-Code kommen Sie zum 
Whatsapp-Kanal der Bücherei!

AUS DER KIRCHE
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Gärtner:in gesucht! 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Johannes der Täufer Hilter  

sucht zu sofort eine:n Gärtner:in (m/w/d) für die Pflege der  
Außenanlagen rund um Kirche und Gemeindezentrum.  

Dazu gehören u. a. Rasenmähen, Hecken- und Strauchschnitt,  
Beetpflege, Moosentfernung, Fegen und Laubharken. 

Die Arbeitszeit umfasst drei Wochenstunden und kann individuell 
eingeteilt werden. Für Fragen und Auskünfte steht Anke Prange zur 

Verfügung: Tel. (0 54 24) 3 93 06 oder E-Mail: ankeluise@web.de.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die
Ev.-luth. Kirchengemeinde Hilter

Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter
oder gerne per E-Mail an: kg.hilter@evlka.de

Wir freuen uns darauf, Sie/dich kennenzulernen. 

Einladung zum Weltgebetstag 
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über  

150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria.

„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes 
Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.

„In einer Zeit, in der Menschen auf der ganzen Welt schwere Lasten 
zu tragen haben, bieten unsere nigerianischen Schwestern tiefgrün-
dige Erkenntnisse darüber, wie man in Gott Ruhe und Erholung 

findet“ (Katie Reimer, Geschäftsführerin des Internationalen Komitees)

Seien Sie herzlich eingeladen am Freitag, den 6. März, um 18 Uhr  
in St. Elisabeth Bad Rothenfelde.

AUS DER KIRCHE
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Mit diesem Gemeindebrief möch-
ten wir die neuen Antependien 
vorstellen, die vor Kurzem für un-
sere Kirche angeschafft wurden. 
Antependien sind liturgische Tex-
tilien, die am Altar (und manchmal 
auch an Kanzel oder Lesepult) an-
gebracht werden. Ihr Name leitet 
sich von den lateinischen Worten 
ante – „vor“ und pendere – „hän-
gen“ ab. Sie geben dem Altar je 
nach Kirchenjahreszeit ein ande-
res Gesicht und helfen dabei, die 
jeweilige geistliche Stimmung 
sichtbar zu machen.

Insgesamt gehören nun vier Far-
ben zu dem neuen Set: weiß, grün, 
violett und rot. Diese Farben fol-
gen den liturgischen Farben, die 
das Kirchenjahr strukturieren:

Grün steht für die Zeit des Wach-
sens und des Alltags im Glauben, 
Weiß für Festzeiten wie Weih-
nachten und Ostern, Rot für 
Pfingsten, den Heiligen Geist und 
das Bekenntnis des Glaubens 
(Konfirmation und Reformations-
tag) – und Violett für die Zeiten 
der Vorbereitung und Besinnung, 
insbesondere für Advent und Pas-
sion.

Passend zur bevorstehenden Pas-
sionszeit ist derzeit das violette 
Antependium am Altar zu sehen. 
Violett lädt dazu ein, innezuhalten, 
sich selbst zu prüfen und den Weg 
Jesu bis zum Kreuz bewusst mit-
zugehen. Es ist eine zurückgenom-
mene, ernste Farbe – aber keine 
hoffnungslose.

Das Motiv des Antependiums 
greift diese Spannung eindrücklich 
auf:

Ein Dornenkranz umschließt ei-
nen ausstrahlenden Stern. Die 
Strahlen des Sterns durchbrechen 
den Dornenkranz an einzelnen 
Stellen und breiten sich von dort 
bis zum Rand des Antependiums 
aus. Auf dem violetten Grund 
werden diese Strahlen in gelb-
lich-orangenen Farbtönen sicht-
bar. So entsteht ein starkes Bild 
dafür, dass Leid und Hoffnung, 
Dunkelheit und Licht in der Passi-
onszeit untrennbar miteinander 
verbunden sind: Mitten im 

Neue Antependien für unsere Kirche

AUS DER KIRCHE
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Schmerz bricht bereits das Licht 
der Hoffnung auf.

Die Antependien wurden bei Fi-
scher Kirchenbedarf bestellt und 
handgewebt aus Gobelin gefertigt. 
Sie bilden nun ein einheitliches Set, 
das sich mit einem einheitlichen 
System am Altar anbringen lässt. 
Damit wurde eine frühere Situati-
on beendet, in der eine Mischung 
unterschiedlicher Antependien im 
Einsatz war – teils beschädigt, teils 
schwer zu befestigen.

Möglich wurde diese Anschaffung 
zu einem großen Teil durch die 
Spendenbereitschaft unserer Ge-

meinde. Einzelne Gruppen und 
Kreise sowie mehrere Privatper-
sonen haben mit ihren Spenden 
dazu beigetragen, die Antepen
dien anteilig zu finanzieren. Dafür 
sagen wir herzlich Danke. Dieses 
neue Set ist ein sichtbares Zeichen 
dafür, wie gemeinsames Engage-
ment unsere Kirche prägt – nicht 
nur funktional, sondern auch 
geistlich und ästhetisch.

In den kommenden Ausgaben des 
Gemeindebriefs werden wir auch 
die anderen Farben und ihre Be-
deutung im Kirchenjahr näher vor-
stellen.

Sören Engler

Es ist schön zu sehen, dass auch in diesem Winter viele unserer Gemein-
demitglieder die Bereitschaft haben, durch das freiwillige Kirchgeld die 
Aktivitäten unserer Gemeinde zu unterstützen.

Dank Ihrer großartigen Unterstützung stehen wir vor der Zielgeraden 
unserer Spendenaktion: die Neuanschaffung einer Audio-Anlage in der 
Kirche. Ein herzliches Dankeschön an alle, die bereits geholfen haben! Durch 
Ihre freundlichen Gaben sind bereits weit über 7.000 Euro an Spenden 
erbracht worden.

Dieser Betrag wird für die Anschaffung voraussichtlich nicht ausreichen. 
Mit Ihrer Hilfe könnten wir die Summe „rund machen“. Jeder Beitrag  
zählt – auch kleine Beträge bringen uns dem Ziel näher! Für ein tolles 
Hörerlebnis in den Gottesdiensten und weiteren Veranstaltungen. 

Scannen Sie einfach den QR-Code und spenden Sie direkt  
oder nutzen Sie die bekannte Kontoverbindung:

IBAN: DE87 2655 0105 0000 0450 88 
Empfänger: Kirchenamt Osnabrück Stadt und Land  
Kennwort: freiw. Kirchgeld Gemeinde Hilter

Viele schaffen mehr –  
gemeinsam erreichen wir das Ziel!

AUS DER KIRCHE

9



Diakonisches Werk

n Allgemeine soziale Beratung 
n Soziale Schuldnerberatung 
n Insolvenzberatung 
n Haus-Notruf

Geschäftsstelle Kirchenkreissozialarbeit im Haus der Diakonie 
Brunnenstraße 6, 49124 Georgsmarienhütte 
Telefon (0 54 01) 8 80 89 30, Fax (0 54 01) 34 58 58

Unsere Bürozeiten in Georgsmarienhütte: 
Montag – Freitag	 8.30 – 12.00 Uhr, 
Dienstag 	 14.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wir empfehlen eine telefonische Terminvereinbarung auch für unsere 
Sprechstunden in Belm und Dissen.

Diakonische Werke
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke
Qualifizierte fachliche Hilfe bei Problemen (Alkohol, Medikamente, 
illegale Drogen, Glücksspiel) für Betroffene, Angehörige und Gefährdete. 

Am Kasinopark 13, 49124 Georgsmarienhütte, Tel. (0 54 01) 3 49 33 
www.suchtberatungsstelle.de

Kirchenkreisjugenddienst 
Riemsloher Str. 5, 49324 Melle · Fax (0 54 22) 9 21 31 44 
post@jugend-muette.de · www.jugend-mütte.de

Alle Angebote und Einrichtungen des Diakonischen Werkes auch unter  
www.kirchenkreis-melle-georgsmarienhuette.de über Rat und Hilfe oder  
direkt unter www.dw-osl.de.

ANZEIGE
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Hallo, 
Mein Name ist  
Maleen Wechelmann.  
Ich bin 20 Jahre alt und komme 
aus Remsede. 
Seit dem 15.08.2025 mache ich 
hier in der Kirchengemeinde Hilter 
und der Süderbergschule mein FSJ. 
Im Sommer des vergangenen Jah-
res habe ich mein Abitur am Gym-
nasium Bad Iburg gemacht und 
möchte das FSJ dazu nutzen, um 
mich nach der Schule beruflich zu 
orientieren. 
In meiner Freizeit treffe ich mich gerne mit Freunden und engagiere 
mich als Gruppenleiterin in der JAG Remsede. 
Meine Aufgaben in der Kirchengemeinde sind sehr vielfältig. So 
habe ich zum Beispiel im vergangenen Jahr das Krippenspiel mit
begleitet. Ansonsten ist vor allem die Jugendarbeit ein großer Teil 
meines FSJs. Ich bin Teil des Planungsteams der verschiedenen Ange-
bote für die Jugendlichen, wie die Jugendtreffs. Außerdem begleite 
ich die Konfirmanden bei der Vorbereitung auf ihre Konfirmation. 
In den vergangenen Monaten habe ich bereits viele spannende 
Erfahrungen sowie tolle Begegnungen gemacht. Ich freue mich sehr 
auf die kommenden Monate. 

IN
FO

Das FSJ (Abkürzung für Freiwilliges Soziales Jahr) ist ein Freiwilligen-
dienst in sozialen Bereichen. Er wird in Deutschland für Jugendliche 
und junge Erwachsene angeboten, die die Vollzeitschulpflicht bereits 
erfüllt haben und ihren 27. Geburtstag noch nicht gefeiert haben.

Unsere FSJlerin

AUS DER KIRCHE
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JUGEND-FREIZEIT
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Diakonie-Pflegedienst  
Osnabrücker Land
Ihr Pflegepartner  
seit über 30 Jahren

Pflegetelefon 05421 5102  
Große Straße 12 · 49201 Dissen 
www.diakonie-os.de

Wir sorgen für eine kompetente und  
umfassende Pflege und Betreuung  
kranker und pflegebedürftiger Menschen  
in ihrer gewohnten häuslichen Umgebung.Wir suchen 

 Verstärkung

ANZEIGEN
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Unter dem Motto „Schule statt 
Fabrik - Sternsingen gegen Kin-
derarbeit“ stand der Kampf gegen 
Kinderarbeit im Fokus der dies
jährigen Sternsingeraktion. Viele 
Mädchen und Jungen, aber auch 
Jugendliche und Erwachsene 
waren in Hilter unterwegs, um den 
Segen Gottes zu den Menschen 
und in die Häuser zu bringen.

Gerne möchten wir diese Gele-
genheit nutzen, um uns bei den 
Sternsingern zu bedanken. Ihr 
habt mit euren Liedern und eurer 
Fröhlichkeit den Menschen in 
Hilter viel Freude in die Wohnun-
gen gebracht!

Durch euch konnten wir das tolle 
Ergebnis von bisher 6.931,31 Euro 
erzielen.

Danke an alle Menschen in unse-
rer Gemeinde, die die Sternsinger 
so herzlich empfangen haben und 
an alle, die diese Aktion durch ihre 
Spende unterstützt haben.

Ein herzliches Dankeschön sagen 
wir auch allen engagierten Eltern 
und Jugendlichen, die uns bei der 
Vorbereitung, Einkleidung, Ver-
köstigung und Begleitung der 
Sternsinger unterstützt haben.

Das Sternsinger-Team

Sternsinger 2026

AUS DER REGION
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Wechsel im regionalen Gemeindebüro
Ina Zieroth hat zum 1. Januar 2026 vom Regionalen Kirchenbüro zur 
Friedhofsverwaltung nach Dissen gewechselt.

Wir bedanken uns bei ihr für ihre Arbeit und Mitwirken, ganz besonders 
bei der Einrichtung des Regionalen Gemeindebüros hier in Hilter. 

Wir wünschen Frau Zieroth viel Erfolg und ganz viel Freude am neuen 
Arbeitsplatz.

Die Nachfolgerin von Frau Zieroth ist Frau Silke Vetter, die sich im unten 
stehenden Text selbst vorstellt. 

Herzlich willkommen, Frau Vetter,  
wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen!

Liebe Gemeinde, 
mein Name ist Silke Vetter und ich bin 57 Jahre alt. 

Seit fünf Jahren wohne ich mit meinem lieben 
Mann und unserer 13-jährigen Yorkshire-Mix 
Hündin in Hilter.

Gebürtig stamme ich aus Dissen.

Meine 29-jährige Tochter Celina Klose, geb. Erpen-
beck, ist in der Kirchengemeinde Dissen als Lektorin 
tätig. Gelernt habe ich den Beruf der Industriekauffrau und 
habe viele Jahre in diesem Bereich gearbeitet. 

Ich freue mich nun, Ihnen bei allen Fragen und Belangen rund um die 
Kirchenarbeit zur Verfügung zu stehen.

Ihre Silke Vetter

ANZEIGE

AUS DER REGION
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Am 7. Februar ist Lukas Binger in 
der Jesus-Christus-Kirche in Bad 
Rothenfelde durch Regionalbi-
schof Friedrich Selter zum Pastor 
ordiniert worden. Damit beginnt 
für ihn der Dienst in einer unserer 
Nachbarkirchengemeinden in der 
Südregion.

Als Kirchengemeinde freuen wir 
uns über diesen Neuanfang in un-
serer Nachbarschaft. Lukas Bin-
ger versteht Kirche als offenen 
Ort der Begegnung, an dem Men-
schen miteinander ins Gespräch 
kommen und Glauben gemeinsam 
leben können. Besonders wichtig 
ist ihm ein wertschätzendes Mitei-
nander, das Raum lässt für unter-
schiedliche Lebenssituationen 
und Fragen des Glaubens.

Auch für uns eröffnet seine Ordi-
nation neue Möglichkeiten der Zu-
sammenarbeit zwischen den Ge-

meinden, etwa bei gemeinsamen 
Gottesdiensten, Projekten oder 
Begegnungen über Gemeinde-
grenzen hinweg.

Eine ausführlichere Vorstellung 
von Lukas Binger und seinen per-
sönlichen Schwerpunkten findet 
sich im aktuellen Gemeindebrief 
der Kirchengemeinde Bad Ro-
thenfelde.

Wir wünschen Lukas Binger für 
seinen Dienst einen guten Start 
und Gottes reichen Segen.

Lukas Binger, Foto: Brigitte Neuhaus

Lukas Binger als neuer Pastor  
in Bad Rothenfelde ordiniert

Gravestr.3  Hilter a.T.W. 
Tel. 05424-31640       www.eggers1827.de

BETTEN-REINIGUNG
- ALLES RUND UM DEN GESUNDEN SCHLAF:
- Dampfreinigung für Daunen & Federn  - Spezialwäsche
- Daunen- und Federzudecken und Kissen
- Spezialanfertigungen und Sondermaße
- Allergikerbetten & modische Bettwäsche
- fachkundige Beratung, umfassender Service

ANZEIGE

AUS DER REGION
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Am 5. Februar wählte die Kirchen-
kreissynode Dr. Heidrun Gunkel in 
das leitende Amt der Superinten-
dentin. Sie folgt damit auf Hannes 
Meyer-ten Thoren.

Dr. Gunkel ist derzeit Pastorin in 
der Gesamtkirchengemeinde Pei-
ne. Sie studierte Theologie in Göt-
tingen und Rom und wurde im 
Fach Neues Testament promo-
viert. Neben ihrer theologischen 
Arbeit bringt sie viel Erfahrung in 
Leitung und kirchlicher Entwick-
lung mit. In Peine hat sie den 
Zusammenschluss zur Gesamtkir-
chengemeinde maßgeblich beglei-
tet und leitete dort den Kirchen-
vorstand.

Für ihre neue Aufgabe im Kirchen-
kreis setzt sie auf Zusammenar-
beit, Transparenz und Beteiligung. 
In einer Zeit großer Veränderun-
gen möchte sie Kirche gemeinsam 
mit Haupt- und Ehrenamtlichen 
weiterentwickeln und Menschen 

stärken. Besonders angesprochen 
haben sie die innovativen Projekte 
in unserem Kirchenkreis.

Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und wünschen Dr. 
Heidrun Gunkel Gottes Segen für 
ihren Dienst. Der Termin für den 
Einführungsgottesdienst wird 
noch bekannt gegeben.

Neue Superintendentin für unseren  
Kirchenkreis: Dr. Heidrun Gunkel

Dr. Heidrun Gunkel, Foto: Birte Hoppe

ANZEIGE

 AUS DEM KIRCHENKREIS
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Do., 2. April 2026, Gründonn.
10:30	� Kita-Gottesdienst in der 

Kirche / Pn. Engler
18:00	� Gottesdienst mit 

Tischabendmahl im 
Gemeindezentrum	

	 Pn. Engler
Fr., 3. April 2026, Karfreitag
10:00	� Gottesdienst mit  

Abendmahl
	 P. Engler
So., 5. April 2026, Osternacht
06:00	� Feier der Osternacht mit 

Abendmahl (anschl. 
Frühstück)

	 P. Engler
10:00	 Festgottesdienst
	 P.i.R. Dr. Milchner
Mo., 6. April 2026, Ostermontag
10:00	� Familiengottesdienst 

(anschl. Ostereiersuche)
	 Pn. Engler mit KiGo-Team
Sa., 11. April 2026
18:00	� Beicht- und Abendmahls-

gottesdienst am Vorabend 
der Konfirmation

	 P. Engler
So., 12. April 26, Quasimodogeniti
10:00	 Konfirmation / P. Engler
So., 19.4.26, Miserikordias Domini
10:00	 Gottesdienst
	 Pn. Engler
So., 26. April 2026, Jubilate
10:30	 inklusiver Gottesdienst
	 Dn. Jäger

So., 1. März 2026, Reminiszere
10:00	 Frühstücksgottesdienst 
m.A. (Winterkirche)
	 Pn. Engler
Fr., 6. März 2026, Weltgebetstag
18:00	� Weltgebetstagsgottes-

dienst
	 Ök. Team
So., 8. März 2026, Okuli
10:00	� Vorstellungsgottesdienst 

der Konfirmand*innen
	 P. Engler
So., 15. März 2026, Lätare
10:00	� Gottesdienst zum 

Bläsersonntag
	 P. Engler
So., 22. März 2026, Judika
10:00	 Gottesdienst
	 Präd. Möllenkamp
So., 29. März 2026, Palmarum
10:00	 Gottesdienst
	 P. Engler

Andachten
St. Antonius-Haus Remsede: 

am 3. Do. im Monat um 9:30 Uhr  
19. März, 16. April, 21. Mai

Kastanienhof Hilter:  
am 3. Do. im Monat um 10.30 Uhr  

19. März, 16. April, 21. Mai

März 2026
»Da weinte Jesus.« 

Joh 11,35 (E)
»Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich 

gesehen hast, darum glaubst du?  
Selig sind, die nicht sehen und doch

glauben!« Joh 20,29 (L)

April 2026

GOTTESDIENSTE
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So., 3. Mai 2026, Kantate
10:00	� Plattdeutscher  

Gottesdienst
	 P.i.R. Heyl
So., 10. Mai 2026, Rogate
10:00	� Gottesdienst mit 

Abendmahl
	 Pn. Engler
Do., 14. Mai 2026,  
Christi Himmelfahrt	
10:15	� Regionaler Waldgottes-

dienst in Hankenberge
	 P. Engler

So., 17. Mai 2026, Exaudi
10:00	 Gottesdienst
	 P. Engler
So., 24. Mai 2026, Pfingstsonntag
10:00	� Pfingstgottesdienst  

mit Taufen	
	 Pn. Engler
Mo., 25. Mai 2026, Pfingstmontag
10:00	� Regionaler ökumenischer 

Gottesdienst (Dissen)
	 P. Ketges
So., 31. Mai 2026, Trinitatis
10:00	 Gottesdienst
	 P. Engler

»Die Hoffnung haben wir als einen  
sicheren und festen Anker unsrer Seele.«  

Hebr 6,19 (L)

Mai 2026

Der regionale Waldgottesdienst für die Südregion findet unter 
Beteiligung des Posaunenchores am Himmelfahrtstag an der 
Zeche Hilterberg in Hankenberge statt. Im Anschluss werden 
Bratwurst vom Grill, Kaffee und Kaltgetränke zur Stärkung an-
geboten. Wir freuen uns auf Ihre/eure Teilnahme. Falls es regnen 
sollte, findet der Gottesdienst in der Kirche in Hilter statt.

Ihr Kirchenvorstand

Regionaler Waldgottesdienst  
für die ganze Familie

Am Donnerstag, 14. Mai 2026 (Himmelfahrt),  
um 10.15 Uhr in Hankenberge

GOTTESDIENSTE
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POSAUNENCHOR
Donnerstags, 20 Uhr

NACHWUCHSARBEIT
Donnerstags 18 Uhr

Frauenkreis

Terminverschiebungen! 
18. März, 8. April, 13. Mai,  

jeweils 15 bis 17 Uhr
im Gemeindezentrum

Im Gemeindezentrum  
von 15 bis 17 Uhr: 
20. April (ausnahmsweise der  
3. Montag wegen Ostern!)
11. Mai, 8. Juni

Handarbeitskreis Kirchenmusik

Jeweils am ersten Dienstag 
von 19 bis 20.30 Uhr im 
Gemeindezentrum: 
3. März, 7. April,  
5. Mai

Lesekreis

mit Frühstück im Ev. Gemeindehaus am Kirchplatz 4 in Hilter
immer am 1. Donnerstag im Monat um 9.30 Uhr (außer in den Schulferien)

Ein Angebot der Kontaktstelle Inklusion  
Diakonin Birgit Jaeger, Inklusionsbeauftragte
Lutherhaus, Große Str. 12, 49201 Dissen
Tel. (0 54 21) 719 82 62
Mobil: 0170 822 29 01
E-Mail: birgit.jaeger@evlka.de

Café Vielfalt

5. März	 Märchen vom guten Leben
2. April	 Ostern entgegen gehen

KREISE UND TREFFS
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Gemeindefrühstück

Samstags im Gemeindezentrum 
um 9 Uhr: 
14. März, 11. April , 9. Mai 

• Dosenwerfen
• Holzkegeln
• Rummikub
• Schach
• Uno 
• Backgammon
• Vier gewinnt
• �Mensch ärgere dich nicht …

Eltern-Kind-Gruppe

Mittwochs, 10 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindezentrum,  
Info: B. Vennemann-Mai,  
Tel. 3 85 05

Herzlich willkommen!
Es gibt frisch gebackene 
Waffeln, jede Menge Spiele 
und Gelegenheit, miteinander 
zu klönen. 
• »Kaffee satt« für 1 Euro
• Kuchenstück für 1 Euro 
Für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Plattdeutscher Nachmittag

Montags im Gemeindezentrum 
um 15 Uhr: 
nur am 13. April !!! 

Nächster Termin: Am Freitag, 29. März 2026

Gemeindejugendkonvent/GJK

1. Donnerstag im Quartal um  
19 Uhr im Jugendraum, für alle 
zwischen 14 und 27 Jahren

Besuchsdienst

10. März, 9 bis 11 Uhr:  
gemeinsames Frühstück  
im Gemeindezentrum

Spielcafé für jung und alt und vor allem für Menschen mit Handicaps. 
Gesellschaftsspiele und gemeinsames Kaffeetrinken  

im Ev.-Luth. Gemeindezentrum Hilter, 15.30 bis 17.30 Uhr. 

KREISE UND TREFFS
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Beerdigungen
November	

Dezember	

Januar 	

Diamantene Hochzeit
Dezember	

FAMILIENNACHRICHTEN
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Konfirmation 
am 12. April 2026

Konfirmationsfotos 
können zu den Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro abgeholt werden!

KONFIRMATION
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Osterwache 2026

Gemeindehaus Hilter
(Am Kirchplatz 4)

Start: 04. April um 18 Uhr
Ende: 05. April nach dem
Gottesdienst (ca. 07:30 Uhr)

ab 14 Jahren, max. 15 Teilnehmende

Anmeldung bis zum 18. März
unter: bit.ly/osterwache2026

Zusammen verbringen wir die
Osternacht mit gemeinsamer
Zeit, Kreativem, Spielen,
Essen, Lagerfeuer, Musik und
Impulsen

Bei Fragen melde dich gerne
bei Diakonin Linda Lichter:
linda.lichter@evlka.de
0157-50675329

Herzliche Einladung zum gemeinsamen
Frühstück im Anschluss

Lesekreis
Gemeinsam lesen, Gedanken teilen und neue 
Bücher entdecken – offen, gemütlich und ohne 
Leistungsdruck.
1× im Monat, 1. Dienstag | 19 bis 20.30 Uhr 
Start am 3. März 2026
Ort: Gemeindezentrum Hilter, Am Kirchplatz 4
Kontakt: Ellen Wortmann
Kooperation: Kirchengemeinde & Bücherei 
Hilter

Mein Stadtplan –  
eine spirituelle Entdeckungstour
Eine gemeinsame Entdeckungsreise durch das 
eigene Leben – mit Bildern aus dem Stadtplan: 
Rathaus, Hauptstraße, Baustellen, Tankstellen.
Start: Sa., 21. März 2026,  
9.30–12.30 Uhr (mit Frühstück)
Sonst montags: 18.30–20.30 Uhr
13.04. · 11.05. · 08.06. · 10.08. · 14.09. · 12.10.
Abschluss: Sa., 14.11.2026, 9.30–12.30 Uhr 
(mit Frühstück) / Kostenfrei
Anmeldung: 4 Tage vor dem Termin
Kontakt Cornelia Poscher

Osterwache 2026
Gemeinsam die Osternacht erleben – mit Zeit, 
Gesprächen, Kreativem, Musik, Lagerfeuer 
und Frühstück zum Abschluss.
Sa., 04.04., 18 Uhr bis Sonntag nach dem 
Gottesdienst
Ort: Gemeindehaus Hilter
Altersgruppe: ab 14 Jahren (max. 15 TN)
Anmeldung: bis 18.03.2026
Kontakt: Linda Lichter

VERANSTALTUNGEN

26



Bustour – Den Mai einläuten!
Ein gemeinsamer Ausflug, der Natur, Kultur 
und Gemeinschaft verbindet. Mit dem Bus 
geht es zum Glockenmuseum nach Gescher 
und zum Hof Schulze Scholle.
Am 05.05.2026 | 9.00 bis ca. 16.30 Uhr
Start/Ende: Hilter, Münsterstraße
Kosten: 39 Euro (inkl. Bus, Führung, Snack)
Anmeldung: bis 19.04.2026
Kontakt: Cornelia Poscher

This is me – Gruppe für Frauen
Ein Raum für Kreativität, Austausch und 
persönliche Visionen. Jede ist willkommen –  
auch zum Reinschnuppern.
Ort: Am Kirchplatz 4, Hilter
Sonntags von 15 bis 17 Uhr
Termine: 10.05. · 07.06. · 05.07.2026
Kosten: 10 Euro (inkl. Material & Snack)
Anmeldung: formulare-e.de/f/this-is-me
Kontakt und Infos: M. Engler / N. Büttner 

Einfach himmlisch –  
Auszeit für Singlefrauen
Vier Tage Abstand vom Alltag, Zeit zum 
Durchatmen, Austauschen und Kraft  
sammeln – in ruhiger Umgebung und guter 
Gemeinschaft.
Vom 29. Oktober bis 1. November 2026
Ort: Selbstversorgerhaus in Bad Bederkesa
Kosten: ca. 100 Euro
Infos: C. Poscher · N. Büttner · V. Tretter

Die Plakate mit allen grafischen Details  
finden Sie in unseren Schaukästen und auf unserer Homepage

VERANSTALTUNGEN
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Im November begleiteten wir wie 
immer das Martinssingen der 
Hilteraner Kindergärten – auch 
der Laternengottesdienst auf dem 
Kirchplatz wurde musikalisch mit-
gestaltet. Ebenfalls vor der Kirche 
wirkten wir bei der Feierstunde 
zum Volkstrauertag mit.

In die Adventszeit startete unser 
Chor mit dem Adventseinläuten 
an der katholischen Kirche. Im In-
nenhof des Franz-von-Assisi-Hau-
ses sorgten wir bei Bratwurst und 
Glühwein für eine erste musika
lische Einstimmung. Am zweiten 
Adventswochenende freute sich 
der Kastanienhof über unseren 
Besuch.

Ein besonderer Höhepunkt war 
das Advents- und Weihnachtslie-
dersingen am dritten Advent. Zu-
sammen mit Hilteraner Chören 
stimmten wir die Zuhörer in einer 
vollen Kirche auf die Weihnachts-
zeit ein – eindrucksvoll dabei der 
Auftritt unserer Jungbläser. Im 
Anschluss klang der Abend bei 

einem Ständchen und Besuch des 
Weihnachtsmarktes aus.

Am vierten Advent fuhren einige 
zu einem außergewöhnlichen Ein-
satz im Osnabrücker Hauptbahn-
hof. Organisiert von unserem 
Chormitglied Volker Wallraben-
stein gestalteten über 70 Bläse-
rinnen und Bläser einen Advents-
gottesdienst, der zahlreiche Men-
schen erreichte.

An den Weihnachtstagen beglei-
teten wir den Festgottesdienst an 
Heiligabend – traditionell eingelei-
tet durch ein Ständchen im Anto-
niusheim Remsede – sowie die 
Gottesdienste am ersten Weih-
nachtstag und an Silvester.

Ausblick:
Am 15. März 2026 um 10 Uhr lädt 
der Posaunenchor Hilter herzlich 
zum „Tag der Posaunenchöre“ ein. 
Der Gottesdienst wird zu großen 
Teilen vom Posaunenchor gestal-
tet – wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Posaunenchor Hilter
Rückblick auf einen ereignisreichen Jahresabschluss
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SPENDENKONTO: Kirchenamt Osnabrück, IBAN DE 77 2655 0105 1633 1084 59
Verw.Zweck: 7301-13430, Hilter-Hermannsburg Kindergarten

Adresse für Spendenquittung

Neues aus  
Hermannsburg
Seit dem 01.01.2026 ist in Hermannsburg 
ein neuer Pastor: Reverend S.T. Mthembu ist 
35 Jahre alt. Er ist verheiratet und hat einen 
Sohn (2 Jahre alt).

Wir wünschen ihm einen guten Start  
in der neuen Gemeinde! 

Einladung zum Vortragsabend
Vortrag über den Kindergarten  

am 29. März 2026 um 16.30 Uhr mit Brigitte Tepe  
im Gemeindesaal

SÜDAFRIKA
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Am Samstag, dem 22.11.2025, 
fand ab 19 Uhr das von uns organi-
sierte Orgelkonzert „ORGEL 
ROCKT“ statt.

Der Organist Patrick Gläser aus 
Baden-Württemberg hat den Be-
sucherinnen und Besuchern ein 
besonderes Erlebnis in unserer Jo-
hannes der Täufer-Kirche beschert.

Mit Filmmusik, die ja sonst eher 
selten bis nie von einer Kirchenor-
gel zu hören ist, begeisterte Herr 
Gläser die Zuhörer mit Stücken 
aus „Fluch der Karibik“ über 
„Transformers“ oder „Skyfall“ bis 
hin zu bekannten Titeln aus Rock 
und Pop wie Bohemian Rapsody“.

Dabei war die Musik in der voll be-
setzten Kirche nicht nur zu hören, 
sondern auch zu sehen. Das 
virtuose Spiel auf der Orgelempo-
re wurde während des Konzertes 
auf eine große Leinwand im Altar-
raum übertragen, was das Erlebnis 

wunderbar abrundete. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei allen 
Helferinnen und Helfern bedan-
ken, die uns mit Rat und Tat unter-
stützt haben.

Ein großes Dankeschön auch an 
alle Besucherinnen und Besucher 
des Konzerts. Sie haben mit ihren 
Spenden nach Ende der Veranstal-
tung dazu beigetragen, dass sich 
die Umsetzung der einzigartigen 
Veranstaltung getragen und sich 
unsere Arbeit und Organisation 
gelohnt hat. Dadurch sind wir mo-
tiviert, weiter solch schöne Aktio-
nen nach Hilter zu holen. 

Auf bald!

E. Fleischmann  
für den Verein zur Förderung  

der ökumenischen Begegnung 

Aus dem Förderverein

FÖRDERVEREIN
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In der zweiten Januarwoche sind 
wir alle voller Elan in das neue Kin-
dergartenjahr 2026 gestartet. 

Anfang Januar fand mit unseren 
Vorschulkindern ein besonderes 
Projekt unter dem Thema „Ge-
waltprävention“ statt. Dazu wurde 
der Präventionsbeauftragte Herr 
Bury eingeladen. Er erarbeitete 
spielerisch mit den Kindern die 
Stärkung des Selbstbewusstseins, 
sie lernten zwischen guten und 
schlechten Gefühlen zu unter-
scheiden, sowie „NEIN“ sagen zu 
dürfen. Sie bekamen ein Bewusst-
sein dafür, dass es auch böse Men-
schen gibt und lernten, dass sie 
selbst zur eigenen Sicherheit bei-
tragen können. 

Am 16. Februar 2026 feierten wir 
mit den Kindern in der Kita Karne-
val. Das war für die Kinder eine 
aufregende Zeit. Einige Kinder 
wollten einmal so schön sein wie 
eine Prinzessin, mutig sein wie ein 
Superheld oder lustig sein wie ein 
Clown. Verkleiden und Schminken, 
in eine andere Rolle schlüpfen, 
Tanzen, Spielen und Spaß haben – 
das machte unser Karnevalsfest 
zu etwas ganz Besonderem. Jeder 
konnte sich so verkleiden wie er 
gerne wollte. Außerdem kam noch 
ein Luftballon-Künstler, der aus 
Luftballons ganz tolle Sachen for-

men konnte, wie beispielsweise 
verschiedene Tiere oder Kronen. 
An diesem Vormittag durften sich 
die Kinder an einem reichlich ge-
deckten Karnevals-Buffet bedie-
nen.

Im März startet wieder eine Bibel-
schrank-Projektwoche. Auch dies-
mal ist der Schrank mit pädagogi-
schem Material bestückt, das zur 
Arbeit im Kita-Alltag beiträgt. 
Dazu findet am 13. März 2026 als 
Abschluss ein Gottesdienst statt, 
zu dem alle herzlich eingeladen 
sind. 

Mitte März findet auch wieder 
eine Projektwoche der „Alten Ha-
sen“, unserer Vorschulkinder, statt. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Frühlings- und Osterzeit und 
laden jetzt schon ganz herzlich zu 
unserem Ostergottesdienst am 
Gründonnerstag, den 2. April 26, 
um 10.30 Uhr in der Kirche ein. 

Schöne Grüße aus der  
Kita Birkenlund 

KINDERTAGESSTÄTTE
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Kinderübernachtung
25.04. – 26.04.

Anmeldung folgt im
März/April

GJK
1. Donnerstag
im Quartal, 

19 Uhr
Für

Jugendliche
und junge

Erwachsene,
Interessierte

an Kinder- und
Jugendarbeit

Kinde
rmorgen

18.04
.Spiel | Spaß | Glaube

Ev. Jugend Hilter

EV. JUGEND
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HILTER
BAD IBURG

BAD ROTHENFELDE
DISSEN

AM KIRCHPLATZ 4
SCHLOSSSTR. 24

MÜNSTERSCHE STR. 10
 GROSSE STR. 12

FÜR MEHR INFOS ABONNIERE UNSEREN WHATSAPP-KANAL: 

31.03.2026
27.04.2026
22.05.2026
26.06.2026

17-19 UHR
17-19 UHR
17-19 UHR
17-19 UHR

EVANGELISCHE JUGEND
IN DER SÜDREGION

JUGENDTREFF 
IN DER SÜDREGION

TERMINE

DAS ERWARTET DICH:
GEMEINSCHAFT
SPIELE
IMPULSE
AKTIONEN
...EINE GUTE ZEIT!  

BEI FRAGEN MELDE DICH GERNE BEI DIAKONIN LINDA LICHTER:

01575-0675329 LINDA.LICHTER@EVLKA.DE

EV. JUGEND
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Dacharbeiten

Holzarbeiten

Klempnerarbeiten

...alles aus einer Hand

0170 8681304
05424 3137

info@dach-schlueter.de

Bedachungen e.K.

Schlüter

Osnabrücker Straße 2 b
49176 Hilter

Unser Team sucht Dich!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Dachdecker  |  Zimmermann  |  Klempner  (m/w/d)

Bei Interesse anrufen oder einfach eine E-Mail senden

ANZEIGE
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ANZEIGE

Auch im Jahre 2026 gehen die Senioren der Südregion auf Reisen.

Vom 16. bis 20. August fahren wir mit der Fa. Sieckendiek in die Heide 
und ins Alte Land: Lüneburg, die Nordheide mit Schneverdingen, das Alte 
Land mit Stade und die Stadt Mölln werden wir besuchen. Auf der Rück-
reise geht es über Celle. Es gibt auch noch einige nette Überraschungen, 
die sicherlich Spaß machen.

Die Reise kostet 795 Euro, Einzelzimmerzuschlag von 140 Euro kommt 
bei Bedarf noch dazu. Anmeldungen und nähere Auskünfte gibt es bei: 

Lisa Görlich: Tel. (0 54 24) 23 50 14 / E-Mail: lisa-goerlich@web.de

Diese Reise ist absolut seniorengerecht, es gibt auch Platz für Rollatoren.

Für das Reiseteam  
Lisa Görlich

Seniorenreise

KIRCHE UNTERWEGS
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Tradition seit 1833
Unsere Leistungen: 

• Textilreinigung • Teppichreinigung
• Heißmangel • Lederreinigung
• Oberbettenwäsche • Hemdenservice
• Änderungsschneiderei 

Natruper Straße 2 · 49176 Hilter · Telefon: 05424/3174
www.gut-gereinigt.de

Auf der Nathe 2 | 49124 Gmhütte
Tel. 05401 849696

BESTATTUNGSHAUS TEPE
Tel. 05424 3989696 I 49176 Hilter a.T.W.

BESTATTUNGSHAUS BUSCHMEYER
Tel. 05424 3226 | 49176 Hilter a.T.W.

info@bestattungshaus-dierker.de
www.bestattungshaus-dierker.de
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Küster
Sascha Jakubeit

Vorsitz im Kirchenvorstand 
Anke Prange
Tel. (0 54 24) 3 93 06
E-Mail: ankeluise@web.de

Organistin und Leitung Projektchor
Elke Holzmann (z. Zt. im Urlaub)

Posaunenchor
Leitung: Martin Holzmann

Kindergarten Birkenlund
Leiterin: Stefanie Eck
Deldener Str. 20 
Tel. (0 54 24) 21 37 07 
Fax (0 54 24) 80 45 27 
kita.birkenlund@ev-kitas-mellegmh.de

Ev. öffentliche Gemeindebücherei
Leiter Mario Blanke, (0179) 2 43 74 50 
E-Mail: marioblanke14@gmail.com
Öffnungszeiten: Di. 16–18 Uhr und  
Do. 15.30–17.30 Uhr, Fr. 9.30–12 Uhr
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Verein zur Förderung  
der ökumenischen Begegnung  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Hilter 
Regina Meyer-Kietzmann 
Tel. (01 73) 2 99 15 76 
E-Mail: info@meyer-kietzmann.de

Diakonie- / Pflegestation Dissen
Große Str. 12, Tel. (0 54 21) 51 02 
Mo. bis Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr 

Hospizgruppe  
im südlichen Landkreis OS 
Kirchstraße 6, 49214 Bad Rothenfelde 
Astrid Graf, Tel. (01 57) 30 13 08 76 
E-Mail: astrid.graf@hospizverbund.de 
https://hospiz-slo.com

Telefonseelsorge Osnabrück 
Miteinander Reden 
Tel. (08 00) 1 11 01 11 oder 1 11 02 22
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Sekretariat – Regionalbüro
Luise Rüter / Silke Vetter 
Mo.–Do. 10–12 Uhr 
Di. + Do. 15–17 Uhr
Tel. (0 54 24) 3 77 11 
E-Mail: kg.hilter@evlka.de 
kirchengemeinde-hilter.wir-e.de

Diakonin Cornelia Poscher 
Seniorenarbeit in der Südregion 
Große Str. 12/Lutherhaus 
49201 Dissen 
Tel. (01 79) 4 18 97 69 
E-Mail: cornelia.poscher@evlka.de

Pastorin Mirjam Engler 
Tel. (0 54 24) 3 98 90 61 
Mobil (01 76) 45 93 51 59 
E-Mail: mirjam.engler@evlka.de

Pastor Sören Engler
Tel. (0 54 24) 3 98 90 62 
Mobil (01 63) 4 25 16 08
E-Mail: soeren.engler@evlka.de

Diakonin Linda Lichter
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  
in der Südregion
Am Kirchplatz 4 · 49176 Hilter
Tel. (0 54 24) 80 47 56
E-Mail: linda.lichter@evlka.de

Spendenkonto Kirchengemeinde Hilter
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenkreisverband Osnabrueck-Stadt und -Land
Verwendungszweck: 7319 Ev.-luth. Johannes-der-Täufer-Kirchengemeinde Hilter
IBAN: DE87 2655 0105 0000 0450 88
BIC: NOLADE22XXX, Sparkasse Osnabrück

WIR SIND FÜR SIE DA
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Wir dürfen Wunder erwarten.  
Oft kommen sie behutsam und leise daher. 
Als entdecke man einen ersten Krokus im Schnee.  
Als stärke einem plötzlich jemand den Rücken.  
Als habe man in der Zeitung von Hoffnung gelesen.
Als halte der Tag ein Lächeln bereit. 

Ostern:
Wunder erwarten.
Ja, das dürfen wir.
Gott gibt dem Leben recht. 

© Tina Willms 

Ostern:


